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Chorherren104 und dem bischöflichen Umfeld105. Nur der Domini­
kaner Thomas von Cantimpre bildet hier die Ausnahme106. Die Au­
toren der positiv wertenden Texte gehören überwiegend den armuts­
orientierten Reformorden107 der Prämonstratenser108 und Zisterzien­
ser109 oder den beiden Bettelorden der Dominikaner110 und Franzis­
kaner111 an; nur einige sind vom Herkunftsmilieu hier nicht weiter 
zuzuordnen112, selten ist eine benediktinische Provenienz113. Das 
zeigt, daß die spirituelle Herkunft der Autoren die Feder zumindest 
mitführt und daß die Einstellung zu den Kinderkreuzzügen milieube­
dingt ist. Tendiert man zum konservativen Klerus, sieht man die Züge 
negativ. Fühlt man sich der freiwilligen Armut verpflichtet, sieht man 

Anm. 21). Vgl. auch die Notiz aus Straßburger Klerikerkreisen im Ellenhardko­
dex oben Anm. 18.

104) Annales Marbacenses (wie Anm. 17). - Zur Einordnung Marbachs Stefan 
WEINFURTER, Reformkanoniker und Reichsepiskopat im Hochmittelalter, HJb 
97/98 (1978) S. 158-193, hier S. 160; ROEDER, Kinderkreuzzug (wie Anm. 55) 
S. 34f.

105) Gestorum Treverorum continuatio quarta (wie Anm. 14). - Auch Jakob 
von Varazze schreibt als Erzbischof von Genua, lacobi Chronica (wie Anm. 13); 
Gabriella AlRALDI, Jacopo da Varagine (Storia et storie, 1988) S. 107.

106) Thomae Universale (wie Anm. 30). - Zu seiner Einstellung gegenüber dem 
Klerus Paul KIRSCH, Des Thomas von Chantimpre Buch der Wunder und 
denkwürdigen Vorbilder (Diss. Jena 1875) S. 24-28; BERGER, Thomas (wie 
Anm. 30) S. 47-51; KAUFMANN, Thomas (wie Anm. 30) S. 65, 75f.

107) Allgemein dazu Ernst WERNER, Martin ERBSTÖSSER, Kleriker, Mönche, 
Ketzer. Das religiöse Leben im Hochmittelalter (2. Aufl. 1992) S. 190, 194, 
210-216.

108) Annales Scheftlarienses (wie Anm. 33), Annales Floreffienses (wie 
Anm. 35); wohl auch Chronicon Laudunense (wie Anm. 7).

109) Chronicon Mortui-maris (wie Anm. 47), Chronica Alberici (wie Anm. 8).
110) Vincentius, Speculum (wie Anm. 8), Chronica Mettensis (wie Anm. 49). - 

Hierher gehört auch Annales Mellicenses. Continuatio praedicatorum Vindobo­
nensium (wie Anm. 20).

111) Annales Stadenses (wie Anm. 40), Salimbene, Cronica (wie Anm. 44), 
Cronica Erphordensis (wie Anm. 50). - Hierher gehören auch die Flores tempo­
rum (wie Anm. 20).

112) Annales Piacentini (wie Anm. 11), Annalium Rotomagensium continuatio­
nes (wie Anm. 36), Alberti Milioli Cronica (wie Anm. 43), Heinrici Annales (wie 
Anm. 45), Chronica regia Coloniensis. Continuatio secunda (wie Anm. 8) und 
Continuatio tertia (wie Anm. 51).

113) Annales de Jumieges (wie Anm. 37), Annales Maurimonasterienses (wie 
Anm. 38), Richeri Gesta (wie Anm. 16), Chronicon Andrense (wie Anm. 48). - 
Hierher gehören auch Annales Ellwangenses (wie Anm. 20), Annales Nereshei­
menses (wie Anm. 20), Zwiefaltener Annalen (wie Anm. 20).


